
7. Jahrgang 	 Dienstag, 24. November 2015	 Nummer 23 | Woche 48

Pelikan-Post
Das Luckenwalder Stadtblatt

Neu: Wohnungsgeberbestätigung......................Seite 2

Baustellen...................................................................Seite 3

Praktikant (m/w) im Bereich Projekt-/ 
Veranstaltungsmanagement gesucht...............Seite 4

Made-in-Luckenwalde ist online!.......................Seite 4

Letzte Laubsammlung  
durch den Städtischen Bauhof.............................Seite 5

Volkstrauertag...........................................................Seite 8

AUS DEM INHALT

Narren des LKK übernehmen das Rathaus
11.11.2015



| 2 |  PELIKAN-POST LUCKENWALDE | 24. November 2015 | Woche 48 

NEUES AUS DEM RATHAUS

Samstagssprechzeit beim  
Einwohnermeldewesen Luckenwalde
Die nächste Samstagssprechzeit 
findet am 5. Dezember von 9 bis 
11 Uhr in der Abteilung Einwoh-
nermeldewesen im Rathaus der 
Stadt Luckenwalde, Markt 10, 
statt. 
Die Sprechzeiten sind vorwie-
gend für die Bürger eingerichtet, 

die Probleme haben, die ande-
ren Sprechzeiten wahrzuneh-
men.
An diesem Tag ist ferner die Bür-
gerinformation im Foyer des 
Rathauses von 9 bis 11 Uhr be-
setzt. Hier können u. a. Wohn-
geldanträge abgeholt werden.

Sprechzeit der Schiedsstellen
Am 1. Dezember von 17 Uhr bis 
18 Uhr in der Kultur- und Begeg-
nungsstätte, Markt 12 a – rech-
ter Eingang, Erdgeschoss. Telefo-
nische Erreichbarkeit während 
der Sprechzeiten unter 672294. 
Postanschrift: Markt 10, 14943 
Luckenwalde.
Schiedsstelle I	
Für die Stadt Luckenwalde (Be-
reich zwischen Bahndamm und 

Bergsiedlung) und Ortsteil Fran-
kenfelde
Schiedsperson: 
Frau Annelorle Wulf
Schiedsstelle II	
Für die Stadt Luckenwalde (Be-
reich vor der Bahn) und Ortsteil 
Kolzenburg
Schiedsperson: 
Herr Björn-O. Müller

Wir kümmern uns darum,  
versprochen!
Die Straßenlaterne funktioniert 
nicht und Sie stehen im Dun-
keln? Ihnen ist irgendwo in Lu-
ckenwalde ein verdreckter Geh-
weg aufgefallen? Sie ärgern sich 
über ein Schlagloch? Dann sa-
gen Sie uns unkompliziert und 
schnell im Internet Bescheid. 
Wir kümmern uns darum. Ver-
sprochen! Um Infrastrukturpro-
bleme zu melden, klicken Sie auf 
www.luckenwalde.de das 
„Maerker Luckenwalde“-Logo 
an (linke Menüleiste der Start-
seite).  Wenn Sie keinen Inter-
netzugang besitzen, bietet die 
Stadt ab sofort folgenden Ser-
vice zu den Öffnungszeiten der 
Bürgerinfo im Rathaus an: 
Sie können persönlich oder tele-

fonisch unter der Rufnummer 
03371-672-0 Anregungen und 
Hinweise auf Missstände oder 
infrastrukturelle Probleme mel-
den. Die Mitarbeiterin wird die-
se Hinweise in das MAER-
KER-Portal aufnehmen. Die 
Stadt Luckenwalde verpflichtet 
sich, innerhalb von drei Arbeits-
tagen eine verbindliche Ant-
wort zu veröffentlichen. 
Öffnungszeiten der Bürgerinfo 
im Rathaus: 
MO | 8:00 Uhr bis 15:30 Uhr 
DI | 8:15 Uhr bis 16:00 Uhr
MI | 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr
DO | 8:15 Uhr bis 18:00 Uhr
FR | 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
jeden 1. Sonnabend im Monat 
von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Neu:  
Wohnungsgeberbestätigung
Am 1. November trat das neue 
Bundesmeldegesetz in Kraft 
und löst die bestehenden mel-
derechtlichen Vorschriften ab. 
Es bleibt bei der in Deutschland 
bekannten Pflicht zur Anmel-
dung und in wenigen Fällen zur 
Abmeldung (z. B. Wegzug ins 
Ausland oder Aufgabe einer Ne-
benwohnung) bei der Meldebe-
hörde. 
Wer eine Wohnung bezieht, hat 
sich innerhalb von zwei Wochen 
nach dem Einzug bei der Melde-
behörde anzumelden. Bei der 
Anmeldung müssen für alle zu-
ziehenden Personen die Perso-
nalausweise und/oder die Reise-
pässe vorgelegt werden. Neu ist 
die Vorlage einer vom Woh-
nungsgeber bzw. vom Vermieter 
ausgestellten schriftlichen Be-
stätigung über den erfolgten 
Wohnungsbezug (sogenannte 
Wohnungsgeberbestätigung). 
Die Vorlage einer Wohnungsge-
berbestätigung ist erforderlich 
bei

•	Einzug in eine Wohnung,
•	Auszug aus einer Wohnung, 

wenn der Wohnsitz ins Aus-
land verlegt wird,

•	Auszug aus einer Wohnung, 
ohne dass eine neue Wohnung 
im Inland bezogen wird (Woh-
nungslosigkeit),

•	Auszug aus einer Nebenwoh-
nung

Wohnungsgeber ist, wer einer 
anderen Person eine Wohnung 
(einzelner Raum oder mehrere 
Räume) tatsächlich willentlich 
zur Benutzung überlässt, unab-
hängig davon, ob dem ein wirk-
sames Rechtsverhältnis zugrun-
de liegt. In der Regel ist das der 
Wohnungseigentümer. Woh-
nungsgeber bei Untermietver-
hältnissen ist der Hauptmieter.
Wer eine eigene Wohnung be-
zieht, also selbst Eigentümerin 
oder Eigentümer ist, erklärt dies 
in einfacher Form (Eigenerklä-
rung).
Der Wohnungsgeber oder eine 
von ihm beauftragte Person hat 
den Einzug oder Auszug der 
meldepflichtigen Person schrift-
lich mit Unterschrift zu bestäti-
gen. Die neue Regelung schafft 
mehr Sicherheit. 
Das Formular „Wohnungsgeber-
bestätigung“ ist auch in der Bür-
gerinformation der Stadt Lu-
ckenwalde erhältlich. Im 
Internet ist es zu finden unter 
Bürgerservice, Ordnungs- und 
Rechtsamt, Einwohnermelde-
wesen. 

i. A. Anette Wolters
Ordnungs- und Rechtsamt

Termine Wochenmarkt 2015 – 
Start 2016 am 19. Januar
Am Dienstag, den 8. Dezember 
und Donnerstag, den 10. Dezem-
ber wird auf Grund des „Lucken-
walder Weihnachtsmarktes“ 
kein Wochenmarkt durchge-
führt. Wochenmarkttage im De-
zember: Dienstag 1. Dezember, 

Donnerstag 3. Dezember, Diens-
tag 15. Dezember, Donnerstag 
17. Dezember, Dienstag 22. De-
zember (letzter Markttag 2015).
Der erste Markttag im neuen 
Jahr findet am Dienstag, den 19. 
Januar 2016 statt.
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Baustellen der Stadt Luckenwalde
Auf den Baustellen der Stadt Lu-
ckenwalde geht es zügig voran.
In der Dessauer Straße sind an 
der neuen Feuerwache große 
Fortschritte zu erkennen. Die 
Fenster und Tore sind eingebaut 
und das Dach abgedichtet, so 
dass es im Inneren weiter gehen 
kann. Dort sind die Raumstruk-
turen hergestellt und nach dem 
Fahrzeugbereich kann nun auch 
im Verwaltungsgebäude mit 
den Elektrik- und Sanitärarbei-
ten begonnen werden. Von au-
ßen kann man schon die ersten 
Klinkersteine sehen.

Die größte Baustelle am Boule-
vard bzw. in der Theaterstraße 
lässt auf den ersten Blick nicht 
erahnen, wie aufwändig diese 
Maßnahme ist. Im ersten Teilab-
schnitt, der Theaterstraße zwi-
schen Kleinem Haag und Boule-
vard, müssen nacheinander alle 
Leitungen ausgetauscht wer-
den. Nach dem Schmutzwasser-
kanal geht es inzwischen mit 
der Trinkwasserleitung und den 
Hausanschlüssen weiter. Jede 
Leitung muss erst neu verlegt 

und angeschlossen werden, be-
vor die alte Leitung entfernt 
werden kann. Die Geschäfte 
sind weiterhin alle erreichbar.

Auch die Baustelle am Haag 
läuft planmäßig. Dass die Bau-
arbeiten hier so zeitaufwändig 
sind, liegt vor allem am An-
schluss der Regenabläufe. In-
zwischen ist der Abschnitt zwi-
schen Grabenstraße und der 
Ampelkreuzung an der Reihe. 
Die Fläche direkt vor dem ein-
sturzgefährdeten Gebäude an 
der Ecke wird ausgespart. Ob der 

Asphalt noch in diesem Jahr ein-
gebaut werden kann, hängt von 
der Witterung ab. Falls nicht, 
wird die Straße jedoch in provi-
sorischem Zustand wieder frei-
gegeben. 

Auch für die Radfahrer hat sich 
in unserer Stadt wieder einiges 
getan. Der Anschluss an den 
Radweg nach Woltersdorf ist 
fertiggestellt. In der Salzufler Al-
lee wurde der Gehweg teilweise 
erneuert und auf 2,5 m Breite 

ausgebaut. Früher war das ein 
getrennter Geh- und Radweg, 
jetzt lautet die Beschilderung 
Gehweg, Radfahrer frei. 

In der Straße des Friedens wur-
de im Abschnitt zwischen Ber-
kenbrücker Chaussee und Hein-
rich-Zille-Straße auf einer Seite 
ein Radfahrschutzstreifen mar-
kiert. Studien haben ergeben, 
dass sich die meisten Unfälle 
zwischen Auto und Fahrrad er-
eignen, wenn der Radfahrer 
plötzlich auf die Fahrbahn 
wechselt oder unvorhergesehen 
die Spur der Autos kreuzt. Der 
Radfahrschutzstreifen dagegen 
führt die Fahrradfahrer gut 
sichtbar mit dem Autoverkehr 

und bietet deshalb mehr Sicher-
heit. In der Straße des Friedens 
hatten vor allem die vielen Aus-
fahrten für Konflikte gesorgt, da 
der vorhandene Geh-Radweg in 
beide Richtungen genutzt wer-
den konnte. Künftig kann der 
Radfahrer in Richtung Berken-
brück frei wählen, ob er auf dem 
baulich hergestellten Rad-Geh-
weg (rote Pflasterung) radelt 
oder auf der Fahrbahn. In Rich-
tung Heinrich-Zille-Straße ist 
grundsätzlich der Radfah-
rer-Schutzstreifen zu benutzen.

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice
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Neue Kreuzung wird begrünt –  
Ortseingang verschönert
Am Ortseingang aus Richtung 
Kolzenburg wird die neue Kreu-
zung am Jüterboger Tor/Dämm-
chenweg/Teichwiesenweg be-
grünt. Elf Ahornbäume, zwei 
Kiefern, Ligusterhecken und Ro-
sen sollen die kahle Fläche ver-

schönern und den Ortseingang 
attraktiver gestalten.
Die Kreuzung wurde im Zuge 
der Sanierung der Infrastruktur 
im Industriegebiet in diesem 
Jahr komplett erneuert.

Straßensperrung Bahnhofstraße 
zwischen Poststr. und H.-Henschel Weg
Bis zum 4. Dezember muss die 
Bahnhofstraße zwischen der 
Poststraße und Hermann-Hen-
schel Weg (Tunnel) auf eine 
Fahrspur eingeengt werden. Am 
20. und 21. November musste 
die Kreuzung Bahnhofstraße/
Poststraße komplett gesperrt 
werden. An diesen beiden Tagen 
galt ein Halteverbot in der Des-
sauer Straße zwischen Hein-
rich-Zille-Straße und Branden-

burger Straße, da die Busse des 
ÖPNV außerplanmäßig durch 
die Dessauer Straße fuhren.
Bei der Baustelle handelt es sich 
um eine Maßnahme der Städti-
schen Betriebswerke, bei der ei-
ne Fernwärmeleitung verlegt 
wird. 
Die Anlieger wurden vorab in-
formiert. 
Die Gehwege können weiterhin 
genutzt werden.

Praktikant (m/w) im Bereich Projekt-/
Veranstaltungsmanagement gesucht
Die Stadt Luckenwalde ist Aus-
richter verschiedenster Veran-
staltungsreihen und Großveran-
staltungen, im Jahr 2016 u. a. die 
Feierlichkeiten zum 800. Stadtju-
biläum sowie das Turmfest. 
2017 ist Luckenwalde Ausrich-
tungsort und Mitveranstalter 
des Festivals der Landesmusik- 
und Kunstschultage Branden-
burgs. Zur Unterstützung der 
Projektleitung suchen wir ab so-
fort einen Praktikanten (m/w) 
für folgende Aufgabenbereiche:
Assistenz Veranstaltungsreihe 
„Luckenwalde 800“; Assistenz 
Großveranstaltung „Turmfest“; 
Assistenz Landesmusik- und 
Kunstschultage 2017

Themen:
Projektbezogene Recherche, 
Kommunikation, Dokumentati-
on und Datenpflege; Strategi-
sche und operative Unterstüt-
zung der Projektleitung; 
Unterstützung bei Logistik und 
Durchführung der Veranstaltun-
gen vor Ort; Recherche und Pro-
jektentwicklung Landesmusik- 
und Kunstschultage

Beginn: ab sofort

Dauer: 3 Monate, wenn das 
Praktikum der Orientierung für 
eine Berufsausbildung oder für 
die Aufnahme eines Studiums 
dient oder begleitend zu einer 
Berufs- oder Hochschulausbil-
dung geleistet wird.

6 Monate oder länger, wenn das 
Praktikum verpflichtend auf-
grund einer schul- oder hoch-
schulrechtlichen Bestimmung 
bzw. im Rahmen einer Ausbil-
dung an einer Berufsakademie 
geleistet wird.

Wochenarbeitszeit: 		
40 Stunden
Vergütung im Rahmen 
der Geringfügigkeit: 
300,00 EUR/Monat.

Voraussetzungen:
Gern Pflichtpraktikum im Rah-
men eines Studiums im Bereich 
Kultur-/Medien-/Eventmanage-
ment, Marketing, o.Ä.; Fremd-
sprachenkenntnisse: Englisch; 
sehr gute organisatorische Fä-
higkeiten; Recherchekompetenz, 
Gewissenhaftigkeit; Teamplayer 
und eigenverantwortliche Ar-
beitsweise; Kommunikativ, en-
gagiert und belastbar auch in 
Stresssituationen; Sicherer Um-
gang mit gängigen MS Of-
fice-Programmen; Interesse an 
Musik, Kunst und Kultur
Interessiert, dann Bewerbung 
an: Stadt Luckenwalde, Amt für 
Personal und Organisation, 
Markt 10, 14943 Luckenwalde.
Fragen? Ansprechpartner: Herr 
Schröder, Tel.: 03371 672 216.

Herzog-von der Heide
Bürgermeisterin

Schmoldt
Personalrat

Made-in-Luckenwalde ist online! 
19 Unternehmen präsentieren sich
Auf der neuen Internetseite 
www.made-in-luckenwalde.
de präsentieren 19 Luckenwal-
der Unternehmen – vom 
Wursthersteller bis zum 
Boot-Lkw-Entwickler – in 56 
Videos und 263 Bildern ihre Ar-
beiten. 
R i e s e n - Wa s c h m a s c h i n e n , 
Aids-Medikament, Feuerwehr-
wagen und hydraulische Ven-
tilspielausgleichselemente: Lu-
ckenwalde bietet eine sehr 
facettenreiche Produktpalette 

und exportiert buchstäblich in 
alle Welt.
Im Vordergrund stehen dabei 
die Produkte, die Persönlichkei-
ten dahinter und die Geschich-
ten drum herum. 
Der Herstellungsprozess wird 
transparent gemacht. 
Für den interessierten Laien, 
für neue Geschäftspartner 
oder für zukünftige Azubis.
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Laubsammlung durch den Städtischen Bauhof
Die letzte Abholung der Laubsammlung erfolgt am  26. November. Die Abholung erfolgt jeweils montags: 

Auf dem Sande Lindenstraße

August-Bebel-Platz Louis-Pasteur-Straße

Baruther Straße Markt

Baruther Tor Marienburger Straße (27–30)

Beelitzer Straße Meisterweg

Brahmbuschstraße Mühlenweg

Burg Müllerweg

Dahmer Straße Neue Baruther Straße

Elsthaler Str. von Meisterweg bis Jänickendorfer Str. Neue Parkstraße

Forststraße Parkstraße

Gartenstraße Poststraße

Gottower Str. Rudolf-Breitscheid-Straße

Grünstraße Rosa-Luxemburg-Straße

Grundweg Salzufler Allee

Haag Schieferling

Heidestraße Schützenstraße

Heinrichsweg Steinstraße

In der Klosterheide Theaterstraße

Industriestraße Theatergasse

Jänickendorfer Straße Trebbiner Tor

Jüterboger Str. Treuenbrietzener Tor

Jüterboger Tor Tuchmacherweg

Karl-Marx-Str. Wiesenstraße

Kirchhofsweg Zinnaer Straße 

Kleiner Haag Zum Freibad

sowie donnerstags:

Anhaltstraße Mozartplatz

Bahnhofstraße Neue Bussestraße

Berkenbrücker Chaussee Neue Beelitzer Straße

Brandenburger Straße Petrikirchstraße /Petrikirchplatz

Buchtstraße Potsdamer Straße

Bussestraße Puschkinstraße

Dessauer Straße Riedstraße

Frankenstraße Ruhlsdorfer Chaussee bis Nr. 51

Goethestraße Schillerstraße

Heinrich-Zille-Straße Saarstraße

Käthe-Kollwitz-Straße Straße des Friedens

Lindenallee Triftstraße

Mauerstraße Bergstr. Weststraße

Mittelstraße

Die Laubsäcke sind an diesen Tagen bis 6.30 Uhr an den Straßenrand zu stellen. Sollten am Abholtag nicht alle Laubsäcke durch den Bauhof 
abgeholt worden sein, erfolgt die Abfuhr am nächsten Tag. Nicht ordnungsgemäß gefüllte Säcke werden nicht abgeholt.  Achten Sie bitte 
darauf, dass die Säcke nicht schwerer als 15 kg sind. Die Laubentsorgung in den Ortsteilen Kolzenburg und Frankenfelde erfolgt nicht über 
Laubsäcke. Hier können die berechtigten Anlieger ihr Laub an Sammelstellen verbringen. Diese befinden sich in Kolzenburg „Unter den Ei-
chen“ und am Erlengraben zwischen der Hausnummer 18 und 20. Die Sammelstelle in Frankenfelde ist in der Dorfstraße an der alten Feuer-
wehr, im Bereich Gemeindehaus  werden zusätzlich Gitterboxen aufgestellt. Das anfallende Laub von den oben genannten Straßen kann auch 
direkt zum Bauhof (Grüner Weg 32) gebracht werden. Die Möglichkeit dazu besteht, nach telefonischer Absprache, wochentags in der Zeit von 
6.30 Uhr bis 15.00 Uhr. Für andere Grünabfälle und Laub von privaten Grundstücken werden vom Südbrandenburgischen Abfallzweck
verband Laubsäcke für 1,45 € angeboten. Nähere Informationen dazu finden Sie im Internet unter www.sbazv.de oder im Abfallkalender des 
Südbrandenburgischen Abfallzweckverbandes.Ordnungswidrig handelt nach Straßenreinigungssatzung § 3 wer anfallendes Laub und  
Kehricht in die Straßenrinne, anderen Entwässerungsanlagen, offenen Abzugsgräben oder sonstigen öffentlichen Einrichtungen und 
Anlagen verbringt. Für weitere Informationen stehen Ihnen wochentags von 6.30 Uhr bis 15 Uhr die Mitarbeiter des Bauhof, Grüner Weg 32, 
unter der Telefonnummer 620382 zur Verfügung. � Frank Dunker, Amtsleiter Bauhof
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AUS DEN FRAKTIONEN DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG

Für die Inhalte dieser Texte sind ausschließlich die Fraktionen der Stadtverordnetenversammlung Luckenwalde verantwortlich, 
die hier die Möglichkeit haben, über ihre Arbeit zu berichten.

CDU/FDP-FRAKTION

Sehr geehrte Luckenwalderin-
nen und Luckenwalder. Vor ei-
nem Jahr, brachte die CDU/FDP 
Fraktion verschiedene Vorschlä-
ge in die Beratungen zum Haus-
halt 2015 ein. Sie betrafen z.B. 
den Bau des Radweges in Rich-
tung Woltersdorf sowie die Sa-
nierung des gleichermaßen für 
den FSV 63 und den Schulsport 
wichtigen Kunstrasenplatz im 
Werner-Seelenbinder-Stadion. 
Während der Radwegebau noch 
Aufnahme im Haushaltplan 

fand und inzwischen fertig ist, 
ergaben sich für den Kunstra-
senplatz bisher keine Möglich-
keiten. Umso erfreulicher, dass 
sich nun durch Beantragung und 
hoffentlich Ausreichung von 
Mitteln aus dem neu aufgeleg-
ten Bundesprogramm zur Förde-
rung der Sanierung von Sport-, 
Jugend- und Kultureinrichtun-
gen eine Lösung für 2016/17 ab-
zeichnet. Die Verwaltung re-
agierte rasch und brachte am 27. 
Oktober eine entsprechende Be-

schlussvorlage ein.
Für 2016 beantragten wir den 
Bau einer ganzjährig nutzbaren 
Freibademöglichkeit an der Flä-
mingtherme. Die Dringlichkeit 
ergibt sich aus dem Zustand des 
Freibades Elsthal, das seit Jahren 
nur noch notdürftig im Rahmen 
des Bestandschutzes betrieben 
wird. Unser Antrag wurde abge-
lehnt weil einige, koste es was es 
wolle, am Elsthal hängen so wie 
es ist. Was aber wenn der Be-
standschutz wegfällt und das 

Bad, ohne eine Alternative zu ha-
ben, geschlossen werden muss? 
Bei der Beratung unseres Antra-
ges sagte die Bürgermeisterin, 
ein neues Freibad mit 500  m2 
Wasserfläche würde, egal ob im 
Elsthal oder an der Therme, 3,5 
Mio. € kosten, und das sei gegen-
wärtig nicht zu stemmen. Dann 
sprach sie über Möglichkeiten 
eines kleineren Außenbeckens. 
Da war sie unseren Intensionen 
sehr nahe, das lässt hoffen. 

Ihr Dietrich Maetz

Hier kommen Sie zu Wort –  
Einwohnerfragestunde!
Bevor die Stadtverordneten 
über die Belange der Stadt bera-
ten und entscheiden, wird in je-
der Sitzung der Tagesordnungs-
punkt Einwohnerfragestunde 
aufgerufen. 
Hier kommen Sie zu Wort! 
Anwesende Bürger können Fra-
gen stellen, Hinweise geben und 
Anregungen machen. 
Diese können sich auf die Dinge 
beziehen, die anschließend im 
öffentlichen Teil der Sitzung be-
raten werden. 
Sie haben aber auch die Mög-
lichkeit, sich zu anderen städti-
schen Angelegenheiten zu äu-
ßern. Verwaltung und Politik 
sind ganz Ohr. Anfragen zu 
nicht öffentlichen Tagesord-
nungspunkten sind unzulässig.
Kommen Sie einfach zu den Sit-
zungen der Stadtverordneten-
versammlung oder der Fachaus-
schüsse und stellen Sie Ihre 
Frage.  Alle Fragen, Vorschläge 
und Anregungen sollten kurz 
und sachlich formuliert werden 
(gemäß § 13 Kommunalverfas-

sung des Landes Brandenburg  i. 
V. m. § 3 Geschäftsordnung). 
Anfragen von Bürgern sind nur 
in der Einwohnerfragestunde 
möglich. Im weiteren Sitzungs-
verlauf sind sie nicht mehr zu-
lässig.

Sitzungstermine
Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung ist als Aushang im Foyer 
des Rathauses sowie im Internet unter www.luckenwalde.de/Poli-
tik/Bürgerportal zu finden.
24.11./18:30 Uhr	 Hauptausschuss
26.11./19:00 Uhr	 Ortsbeirat Frankenfelde
08.12./17:00 Uhr	 Stadtverordnetenversammlung

– Änderungen vorbehalten –

Sprechzeit der Vorsitzenden  
der Stadtverordnetenversammlung
Die Vorsitzende der Stadtverord-
netenversammlung Luckenwal-
de, Dr. Heidemarie Migulla, bietet 
einmal monatlich Sprechzeiten 
im Rathaus an. 

Einwohner haben die Möglich-
keit, ihre Vorschläge, Probleme 
oder Anfragen Frau Dr. Migulla 
vorzutragen.

Nächster Sprechtag: 
am 10. Dezember 
von 16 bis 17 Uhr
Sollte außerhalb der Sprechzeit 
Gesprächsbedarf bestehen, ver-
einbaren Sie einen Termin mit 
der Vorsitzenden der Stadtver-
ordnetenversammlung über das 
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 
und Kommunalservice, Ruf-
nummer 03371/672-210.
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Sprechstunde  
beim Ortsbeirat Kolzenburg
Jeden zweiten Dienstag im Monat bietet der Ortsbeirat eine Sprech-
stunde für die Kolzenburger um 19 Uhr im Gemeindezentrum Kol-
zenburg an.

Nikola Gerlach
Ortsvorsteherin Kolzenburg

ORTSTEILNACHRICHTEN

Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier 
in Kolzenburg am 3. Dezember
Liebe Kolzenburger Seniorinnen 
und Senioren,
wir möchten Sie auch in diesem 
Jahr zu unserer kleinen traditio-
nellen Weihnachtsfeier  am 3. 
Dezember  um 15:30 Uhr in das 
Gasthaus „Zum Eichenkranz", 
Unter den Eichen in Kolzenburg 
recht herzlich einladen.
Auf vielfachen Wunsch unter-

hält uns der DRK-Chor unter der 
Leitung von Frau Krebs mit ei-
nem kleinen vorweihnachtli-
chen Programm.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Zur besseren Planung bitten wir 
um eine Rückmeldung an den 
Ortsbeirat.

Ihr Kolzenburger Ortsbeirat
i. A. Nikola Gerlach

Ortsbeirat Frankenfelde  
tagt am 26. November
Einladung 
7. ordentliche öffentliche Sit-
zung des Ortsbeirates Franken-
felde – Wahlperiode 2014 - 2019

Sitzungstermin:
Donnerstag, 26. November
Sitzungsbeginn:
19 Uhr

Sitzungsort:
Gemeindehaus, Ortsteil Fran-
kenfelde, Dorfstraße 70, 14943 
Luckenwalde

Tagesordnung – öffentlich:
1. 	 Eröffnung, Feststellung der 

ordnungsgemäßen Ladung 
und der Anwesenheit

2. 	 Einwendungen gegen die 
Niederschrift der Sitzung 
vom 24.09.2015

3.	 Feststellung der Tagesord-
nung

4. 	 Leistungsstand der örtlichen 
Feuerwehr

5. 	 Informationen des Ortsbei-
rates

6. 	 Anfragen der Einwohner
gez. Susanne Schöpke

Ortsvorsteherin

Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier 
in Frankenfelde am 10. Dezember
Liebe Frankenfelder Seniorin-
nen und Senioren!
Am 10. Dezember findet unsere 
diesjährige Weihnachtsfeier um 
15 Uhr im Gemeindehaus Fran-
kenfelde statt, zu der ich Sie 
ganz herzlich einlade.
Lassen Sie uns gemeinsam bei 

Kaffee und Kuchen ein bisschen 
Rückschau auf das Jahr halten 
und einstimmen auf die bevor-
stehende, besinnliche Zeit. 
Ich freue mich auf einen geselli-
gen Nachmittag mit Ihnen.

Susanne Schöpke
Ortsvorsteherin Frankenfelde



| 8 |  PELIKAN-POST LUCKENWALDE | 24. November 2015 | Woche 48 

VERANSTALTUNGSRÜCKSCHAU

Lesung mit Action – 
Wilhelm Tell für Schulklassen

Am 4. November las die Kinder-
buchautorin Barbara Kinder-
mann in der Bibliothek im 
Bahnhof Schulklassen aus ih-
rem Buch „Wilhelm Tell. Nach 
Friedrich Schiller“ vor. 
Als besondere Aktion und um 
die Mädchen und Jungen für 
den Stoff zu begeistern, hatte sie 
eine kleine Spielzeugarmbrust 
mitgebracht. Die Kinder durften 
mit Saugnapfpfeilen auf ein Bild 

des Jungen aus dem Buch schie-
ßen und versuchen, den Apfel 
auf dessen Kopf zu treffen. 
Barbara Kindermann ist bereits 
seit Jahren Stammgast in der Lu-
ckenwalder Bibliothek. 
Mit ihren Büchern, die die gro-
ßen Geschichten der Weltlitera-
tur auf kindgerechte Weise 
nacherzählen, unterhielt sie 
schon viele große und kleine Zu-
hörer in der Bibliothek.

Dank für 50 Jahre treue Dienste  
an Kamerad Volker Schmidt

Kamerad Volker Schmidt (Mitte) 
wurde am 5. November im Kreis-
haus für 50 Jahre treue Dienste 
bei der Feuerwehr Luckenwalde 
geehrt. 
Herr Schmidt war von 1991 bis 
2005 hauptamtlicher Feuer-
wehrmann und danach noch bis 

2008 im aktiven Dienst bei der 
Freiwilligen Feuerwehr tätig. 
Anette Wolters, Leiterin des Ord-
nungs- und Rechtsamtes, sowie 
Jens Reichwehr, Leiter der Feuer-
wehr Luckenwalde, dankten ihm 
für seinen Einsatz.

Volkstrauertag den Toten zu Gedenken 
und für Frieden im Hier und Jetzt
Die Gedenkveranstaltung des 
Landkreises Teltow-Fläming 
und des Kreisverbandes des 
Volksbundes Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e. V. zum alljähr-
lichen Volkstrauertag fand in 
diesem Jahr gemeinsam mit der 
Stadt Luckenwalde auf dem 
Waldfriedhof statt. 
Am 15. November gedachte 
man gemeinsam der Opfer der 
beiden Weltkriege und auch der 
Menschen, die bei aktuellen 
Konflikten und terroristischen 

Übergriffen ums Leben gekom-
men sind. Pfarrerin Stephanie 
Hennings betonte, dass es nicht 
nur darum gehe, das Leid unse-
rer Vorfahren nicht zu verges-
sen, sondern erinnerte auch an 
die Bilder aus den aktuellen 
Nachrichten.
Dr. Heidemarie Migulla, Vorsit-
zende der Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Luckenwal-
de, las Auszüge aus dem Gedicht 

„Drei Minuten Gehör“ von Kurt 
Tucholsky vor. Der Dichter hatte 
nach dem Ersten Weltkrieg da-
mit an alle appelliert, nie wieder 
einen solchen Krieg zuzulassen. 
Und doch war es zum „Tiefpunkt 
der Menschheitsgeschichte“, 
dem Zweiten Weltkrieg gekom-
men. „70 Jahre sind seit dem En-
de des Zweiten Weltkrieges im 
Mai 1945 vergangen, 70 Jahre – 
fast ein ganzes Menschenleben! 
Sollte man da nicht aufhören, 
immer wieder an die Gräuelta-

ten, die Toten und das Leid zu 
erinnern und Gedenkstunden 
wie am heutigen Volkstrauertag 
zu begehen? Nein und noch-
mals nein!“, bekräftigte sie. „Wir 
sind es den Toten, den Gemar-
terten, den Verfolgten schuldig, 
sie nicht zu vergessen und uns 
im Hier und Jetzt einzusetzen 
für Frieden und Gerechtigkeit in 
der Welt.“
Die Worte der Totenehrung 
sprach Dr. Gerhard Kalinka, Vor-
sitzender des Kreistages Tel-
tow-Fläming. 
Im Anschluss wurden am Deut-
schen Ehrenfeld, auf dem Moh-
rungenfeld und dem Sowjeti-
schen Ehrenfeld Kränze 
niedergelegt. Für die musikali-
sche Umrahmung konnte das 
Trompetenensemble der Kreis-
musikschule Teltow-Fläming 
unter Leitung von Mathias 
Dreßler gewonnen werden.

i. A. Sonja Dirauf
Amt Pressearbeit, Verwaltungs- 

und Kommunalservice

Vertreter von Landkreis, Kreistag, Stadt, Stadtverordnetenversammlung 
und des Volksbundes Deutscher Kriegsgräberfürsorge gedenken der Opfer 
von Krieg und Terror.
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Veranstaltungen im Stadttheater Luckenwalde

VERANSTALTUNGSTIPPS

Klassiker, Konzert, Tanz, Märchen...
 FR | 27.11. | 20 Uhr 
Theatersaal
Bodo Wartke – König Ödipus
Die griechische Mythengestalt 
des Ödipus begleitet Bodo Wart-
ke als Langzeitprojekt bereits 
seit seiner Schulzeit. 

Der dramaturgisch starke und 
spannende Stoff ließ Bodo Wart-
ke nicht mehr los. Sein Mitge-
fühl für die Figuren, die versu-
chen ihrem Schicksal zu 
entrinnen, und die Faszination 
an der zwangsläufigen Tragik 
des Dramas bewogen ihn über 
die Jahre an seiner eigenen Text-
fassung zu arbeiten. Und so 
bringt Bodo Wartke nun nach 
15-jähriger Entwicklung den 
ganzen König Ödipus auf die 
Bühne. In seiner Bearbeitung als 
Solotheater wird aus dieser grie-
chischen Tragödie nach Sophok-
les ein musikalischer, kurzweili-
ger, frech und intelligent 

präsentierter Klassiker, der das 
Publikum mitreißt, der die Lau-
ne und das Bildungsniveau 
schlagartig hebt.
Eintritt: 28,00 € 
Veranstalter: d2m berlin GmbH

 SA | 05.12. | 15:30 Uhr 
Theatersaal
Konzert zum Jubiläum 
„20 Jahre Kreismusikschule 
Teltow-Fläming“
Zum Finale des Jahres lädt die 
Kreismusikschule Teltow-Flä-
ming zu einem facettenreichen 
Konzert anlässlich ihres 20-jäh-
rigen Bestehens ein. 
Eintrittskarten sind im Vorver-
kauf erhältlich:
Kreismusikschule TF, 
Ackerstraße 15, 
14943 Luckenwalde, 
Telefon: (03371) 622733		

 SA | 12.12. | 20:00 Uhr 
Theatersaal
Bernd Stelter
„Wer heiratet, teilt sich die Sor-
gen, die er vorher nicht hatte“
Die Veranstaltung ist ausver-
kauft.

 FR | 18.12. | 10 Uhr 
Theatersaal
„Es war einmal ...“
Tanzmärchen 
von Kirsten Hocke, 
Deutsche Tanzkompanie
Neustrelitz

Wie soll die böse Königin 
Schneewittchen vergiften, 
wenn der giftige Apfel gegen die 
goldene Kugel der Prinzessin 
ausgetauscht wurde, und wie 
soll der Froschkönig erlöst und 
wieder zum Prinzen werden…?
Auf den Spuren des kleinen Wol-
fes begegnen wir Rotkäppchen, 
den sieben Zwergen, der Knus-

perhexe, Frau Holle und Rum-
pelstilzchen. 
Feen und Irrlichter schweben, 
der Geist des Zauberspiegels der 
bösen Königin wird sichtbar 
und immer dabei ist die Freude 
eines kleinen Wildfangs, der mit 
Geschick und Witz eine Unord-
nung zu schaffen weiß, aus der 
zu guter Letzt ein harmonisches 
Ende entsteht. 
Denn neben einer aufregenden 
Abenteuergeschichte ist dies 
auch eine anrührende Geschich-
te eines Sohnes, der sich seinen 
Vater erzieht. 
Eintritt: 4,00 €/3,50 €

Vorschau:

 25.12. | Weihnachts-Blues-
frühschoppen
TB-Session-Band feat. Bernd 
Kleinow

 31.12. | Silvesterkonzert 
Präsentiert vom Preußischen 
Kammerorchester

INFO

Eintrittskarten erhalten Sie in 
der Touristinformation 
Luckenwalde, Markt 11,  
Tel.: (03371) 67 25 00 und  
im Internet unter: www.
luckenwalde.de/stadttheater    
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Hallo Luckenwalde – hier ist  
euer Piereluth mit einer Ansage:
Denkt euch, die Heimatfreunde 
haben den Film über mich fertig 
und bereiten nun die Auffüh-
rung vor, zum diesjährigen 
Weihnachtsmarkt im Rathaus-
saal.
Jetzt können alle etwas über 
mein Schicksal erfahren, wie 
mich eure Urahnen gejagt ha-
ben und ich den Nachtwächter 
Balthasar immer wieder ausge-

trickst habe, dass ich schließlich 
nur noch ein Spaßmacher(chen) 
geworden bin.
Wie sie das gemacht haben mit 
dem Film? Na, zuerst hat der 
Vereinsvorsitzende etwas Geld 
besorgt; die Mittelbrandenbur-
gische Sparkasse und die Stadt 
haben geholfen. 
Dann haben sich Freunde und 
Mitglieder des Vereins als Dar-
steller (in meiner Geschichte) 
gefunden. Toll, dass z. B. drei 
Schüler die Geschwister Kaspar 
und Sabinchen und ein Spük-
chen gespielt haben, dass 35 
Schüler aus der Jahn-Grund-
schule als Feuermeister und Ge-
sellen und 15 Gymnasiasten als 
Luckenwalder aus dem 17. Jahr-
hundert beim Spiel dabei waren. 
Ja, und ein Kameramann, ein 
richtiger Profi, kann ich euch sa-

gen, hat an fünf Drehorten, zu-
sammen mit der, die das Dreh-
buch geschrieben hat, die Bilder 
meiner Geschichte eingefan-
gen; dann haben sie in einem 
kleinen Studio das Bildmaterial 
gecuttert und kreativ und tech-
nisch die Bilder zum Film wer-
den lassen.
Und, fast hätte ich es vergessen, 
ein Musiklehrer hat doch tat-

sächlich ein Lied über mich 
komponiert. Das HeimatMuse-
um und Vereine, die Museums-
scheune in Jänickendorf, das 
Bauernmuseum Blankensee, ha-
ben Requisiten ausgeliehen. 
Und nun; ich sage bloß: He-
xenspuk und Koboldkloß – jetzt 
geht die ganze Chose los!

Im Rathaussaal
am Freitag, dem 11. Dezember	
15.00 Uhr und 17.00 Uhr
am Samstag, dem 12. Dezember	
13.30 Uhr und 17.00 Uhr
am Sonntag, dem 13. Dezember	
14.00 Uhr und 16.00 Uhr
Mal sehen, ob ihr euch für mei-
ne Geschichte interessiert; ich 
werde auf jeden Fall zu allen 
Aufführungsterminen dabei 
sein.

Euer Piereluth

Luckenwalder Märchenweihnachts-
markt vom 10. - 13. Dezember
Wenn die gesamte Luckenwal-
der Innenstadt in gemütlichem 
Licht erstrahlt, der Duft von ge-
brannten Mandeln durch die 
Straßen zieht und der böse Wolf 
an der Ecke auf Rotkäppchen 
lauert, ist es endlich wieder so-
weit. Der Luckenwalder Mär-
chenweihnachtsmarkt öffnet 
seine Pforten. 
Traditionell am dritten Advents-
wochenende, vom 10.-13. De-
zember darf wieder geschlen-
dert, geschlemmt und geshoppt 
werden.
Die Organisatoren vom Stadt-
marketing Luckenwalde e.V. ver-
sprechen dabei für jede Alters-
gruppe das richtige Programm 
und eine gemütliche Wohl-
fühlatmosphäre. Auf die kleinen 
und großen Kinder warten na-
türlich wieder die liebevoll in 
Szene gesetzten Märchenfigu-
ren, die einst von Gerd Gebert 
hergestellt wurden und mittler-
weile durch den Luckenwalder 
Bauhof gepflegt werden.
Im Rathaus locken die beliebte 
Koch- und Backshow, das Weih-
nachtskino mit dem Film über 
den Turmkobold „Piereluth“ und 

ein Fanshop zum 800-jährigen 
Stadtjubiläum die Besucher.
Neben den vielen Schaustellern, 
Händlern und dem abwechs-
lungsreichen Programm im be-
heizten Weihnachtszelt sowie in 
der St. Johanniskirche warten 
natürlich noch jede Menge an-
dere Highlights auf das Weih-
nachtsmarktpublikum. Direkt 
vor dem historischen Markt-
turm wird es eine große Eisbar 
geben, an welcher am Freitag- 
und Samstagabend zur großen 
Partynacht eingeladen wird. Ein 
DJ sorgt dabei für die nötige 
Stimmung und heizt mit Aprés-
Ski-Musik und elektronischen 
Sounds ein. Abgerundet wird 
ein unvergesslicher Besuch un-
seres Luckenwalder Märchen-
weihnachtsmarktes 2015 durch 
die Illumination des Markttur-
mes und der St. Johanniskirche.

Öffnungszeiten 
des Luckenwalder 
Märchenweihnachtsmarktes:
Do. 10. Dezember – 12 bis 20 Uhr
Fr. 11. Dezember – 12 bis 24 Uhr
Sa. 12. Dezember – 12 bis 24 Uhr
So. 13. Dezember – 12 bis 19 Uhr
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Luckenwalder Nikolausstiefel  
bringt Kinderaugen zum Leuchten
Einmal im Jahr putzen sogar die 
Kleinsten freiwillig ihre Schuhe, 
denn dann ist Nikolaustag und 
die blitzblanken Stiefel bekom-
men eine Überraschung vom 
Nikolaus. Auch in der Lucken-
walder Innenstadt wird in die-
sem Jahr wieder der Nachwuchs 
zum Strahlen gebracht.
Sogar einen Tag früher als ge-
wohnt, am 5. Dezember, können 
Eltern und Kinder zwischen 9 
und 12 Uhr auf Stiefelsuche in 
den Schaufenstern vieler Lu-
ckenwalder Geschäfte gehen. 
Wie auch in den vergangenen 
Jahren hat der Stadtmarketing 
Luckenwalde e.V. die Aktion „Lu-
ckenwalder Nikolausstiefel“ ini-
tiiert und führt diese nun mitt-
lerweile zum fünften Mal durch. 
Teilnehmen können Kinder bis 
zu einem Alter von 7 Jahren, die 
am ersten Adventssonntag ih-
ren geputzten Stiefel abgegeben 
haben. Dazu sind alle Kinder 
und Eltern am 29. November auf 
den Boulevard eingeladen. Von 
13-17 Uhr werden die Stiefel am 
Stadtmarketing-Stand entgegen 
genommen. Jeder Schuh erhält 
dabei sofort eine Nummer, wel-
che die Wiedererkennung ab 5. 

Dezember in den richtigen Ge-
schäften möglich macht. Aber 
nicht nur die Abgabe der Stiefel 
ist einen Besuch auf der Breiten 
Straße wert, auch der verkaufs-
offene Sonntag, der Weihnachts
trödelmarkt, Glühwein und 
Würstchen laden zum vorweih-
nachtlichen Bummeln ein. Viel-
leicht kann die eine oder andere 
Sorge um das passende Weih-
nachtsgeschenk damit schon 
vorzeitig vergessen werden. Wer 
seinen Stiefel ab 5. Dezember in 
einem der Geschäfte entdeckt 
hat, darf ihn mit der erhaltenen 
Nummer und nach Vorzeigen 
des passenden zweiten Stiefels 
wieder mit nach Hause neh-
men. Viel Freude beim Suchen 
der Stiefel und Einkaufen in der 
Innenstadt wünscht der Stadt-
marketing Luckenwalde e. V.!

INFO
Ansprechpartner/Kontakt: 
Maxie Wohlauf 
Stadtmarketing Luckenwalde e. V. 
Tel.: 03371 – 40 65 66 
E-Mail: 
info@city-luckenwalde.de

Veranstaltungen  
in der Bibliothek im Bahnhof
Vorlesen für Schulkinder
Unsere Vorlesepaten und Kin-
derbibliothekarin Jutta Pell-
mann suchen entsprechend der 
Jahreszeit spannende, lustige, 
gruselige Geschichten oder Ge-
dichte aus, wobei das Vorlesen 
und das Zuhören 
g l e i c h e r m a ß e n 
Spaß macht. Wir 
freuen uns ebenso, 
wenn ihr als Zuhö-
rer ein Lieblings-
buch dabei habt und 
uns vorlesen wollt oder uns dar-
aus vorlesen lasst.
Mittwoch, den 9. Dezember, um 
14.30 Uhr, Thema: Advent
Hortgruppen melden sich bitte 
vorher an!

Vorlesen für Kinder 
von 3 – 6 Jahren
Unsere Vorlesepaten Christa 
Walbrach und Barbara Tietz, wie 
auch Kinderbibliothekarin Jutta 
Pellmann suchen wieder span-
nende Geschichten entspre-
chend der Jahreszeit aus und 
freuen sich auf die Zuhörer, die 
mit Mutti, Vati, Oma oder Opa 
zu uns kommen! Basteleien für 
kleine Hände werden (wenn 
möglich) im Anschluss angebo-
ten.
Freitag, den 11. Dezember, um 
16.00 Uhr , Thema: Advent

Peru – Faszination und Mythos
Erleben Sie in der Live-Multivisi-
ons-Show des Thüringer Out-
door-Abenteurers Ralf Schwan 
ein spektakuläres Berg- und 
Trekkingabenteuer mit kulturel-
len Höhepunkten in eines der 
faszinierendsten und mys-
tischsten Länder Südamerikas. 
Sehen Sie auf großer Leinwand 
spektakuläre Fotografien und 

Filmsequenzen. Das peruani-
sche Kaleidoskop stellt sich bunt 
und vielfältig dar.
Startpunkt der Reise ist Lima, ei-
ne der Millionenmetropolen in 
Südamerika, mit ihren alten 
prachtvollen Kolonialpalästen 

und Kathedralen, 
den quirligen, exoti-
schen und bunten 
Märkten. Begleiten 
Sie den Abenteurer 
in die Anden, die 
längste Gebirgskette 

unserer Erde. Unzugänglich, ein-
sam, wild und zerklüftet stellt 
sich dieses einzigartige Gebirge 
dar. Die Cordillera Huayhuash, 
einer der kleinsten Gebirgszüge 
in den Anden Perus, vom Touris-
mus noch unentdeckt, soll das 
Ziel sein. Diese Bergregion Perus 
zählt unter ambitionierten, wel-
terfahrenen Trekkingfreunden 
und Bergsteigern zu den schöns-
ten Bergabenteuern der Welt. 
Krönender Höhepunkt dieser 
Tour ist die erfolgreiche Bestei-
gung des Diablo Mudo (5340 m). 
Nur Kennern ist die archäologi-
sche Schatzkammer im Norden 
des Landes bekannt. Die „Stadt 
des ewigen Frühlings“ Trujillo 
sowie die nahe gelegene archäo-
logische Stätte Chan Chan, größ-
te Lehmziegelstadt Südameri-
kas und ehemalige Hauptstadt 
des alten Chimu-Reiches sind 
die ersten Höhepunkte. Es fol-
gen die Grabanlage des einsti-
gen Moche-Herrschers Señor de 
Sipán, die Mumie der Señora de 
Coa und der Hexenmarkt von 
Chiclayo. Machu Picchu ist für 
die meisten Peru-Reisenden das 
ultimative Ziel. Kaum bekannt 
dagegen der Weg über den Sal-
kantay-Trekk. Ein Geheimtipp – 
Länger, eindrucksvoller, spekta-
kulärer und am Ende – „Machu 
Picchu“. 
Donnerstag, 26. November um 
19:30 Uhr – Bibliothek im 
Bahnhof

INFO
Karten: Vvk: 8 € /  
Abendkasse 9 € 
Tel.: 03371-403340  
E-Mail:  
bibliothek@luckenwalde.de

Bezugsmöglichkeiten und  
-bedingungen für „Pelikan-Post“ 
1.	Die Pelikan-Post kann kostenlos bei der Stadt Luckenwalde abge-

holt bzw. eingesehen werden und liegt bereit:
	 • in der Bürgerinformation im Rathausfoyer, Markt 10
	 • im Amt Pressearbeit, Verwaltungs- und Kommunalservice im
	    Rathaus, Markt 10
	 • in der Touristinformation, Markt 11
2.	Gegen Erstattung der Portokosten (lt. Postgebührentarif) erfolgt 

die Zusendung der Pelikan-Post.
Redaktionsschluss für die kommende Ausgabe der Pelikan-Post ist 
Dienstag, der 1. Dezember 2015, 14 Uhr. 
Senden Sie Ihren Beitrag an die Stadt Luckenwalde, Amt Pressearbeit, 
Verwaltungs- und Kommunalservice, Markt 10, 14943 Luckenwalde 
per E-Mail an presse@luckenwalde.de. 
Leserbriefe sind vom Abdruck ausgeschlossen.

Nächster Erscheinungstermin: Dienstag, 8. Dezember 2015

Verantwortlich für die Zustellung:
Dietrich Thiele Agentur
Werbe- und Verteileragentur
Mühlenstr. 6,14947 Dobbrikow
Funk:	 0 172 / 3 22 61 15
Tel.:	 03 37 32 / 4 06 24
Fax: 	 03 37 32 / 4 06 25
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MITTEILUNGEN

Sprechstunde für Senioren
Der Kreisseniorenbeirat bietet 
jeden dritten Donnerstag im 
Monat eine Sprechstunde an. 
Sie findet von 14 bis 16 Uhr im 
Kreishaus, Raum A3-1-05 statt.

Den Vorsitzenden des Kreisseni-
orenbeirats erreichen Sie per 
E-Mail unter seniorenbeirat@
teltow-flaeming.de.

Termine der Schützengilde  
Luckenwalde von 1425 e.V.
Schießtraining      	
Mittwoch 	 10-12 Uhr und 
	 18-19 Uhr
Sonntag    	 10-12 Uhr
Auch für interessierte Bürger ab 
18 Jahren besteht die Möglich-
keit, Schießübungen an diesen 
Tagen unter Aufsicht von 
Schießleitern durchzuführen. 
Beitragsnutzung  je Kaliber wird 
vor Ort angegeben. Wir freuen 
uns über jeden Besucher!

Kompanieversammlungen
1. Kompanie       	
jeden 2. Montag im Monat

2. Kompanie            	
jeden 3. Donnerstag im Monat

Veranstaltungen
29. November bis 20. Dezember 
jeweils von 9-14 Uhr
Vereinsmeisterschaft im Schüt-
zenhaus
Disziplinen Luftgewehr, Luftpis-
tole, Kleinkaliber Pistole  Präzisi-
on  jeweils 15 Schuss

12. Dezember 
Weihnachtsfeier 19 Uhr im 
Schützenhaus

27. Dezember
Jahresabschluss-Preisschießen 
von 10-12 Uhr im Schützenhaus
Disziplin Luftgewehr stehend/
aufgelegt auf eine Weihnachts-
baumkugel in 10 m Entfernung

Ambulanter Palliativ- und Hospiz-
dienst Luckenwalde e. V. informiert
Hilfe auf dem letzten Weg im 
Leben
Ansprechpartnerin: Frau Moni-
ka Alcantara, Tel. 699177 oder 
1073/9575475
Büro- und Sprechzeit: Büro des 
Ambulanten Palliativ- und Hos-
pizdienstes in der alten Polikli-
nik, Saarstraße 1, 14943 Lucken-
walde
Montag, 13 – 15 Uhr, Tel. Termin-
vereinbarung: 03371/699177 
oder per E-Mail: palliativ-hos-
piz-luk@gmx.de

Begleitung für Trauernde
Der Ambulante Palliativ- und 
Hospizdienst Luckenwalde e. V. 
bietet eine Begleitung für Trau-
ernde an.
„Von dem Menschen, den du ge-
liebt hast, bleibt immer ein Teil 
zurück, ein Teil seiner Wärme, 
ein Teil seiner Güte, ein Teil sei-
ner Nähe und alles von seiner 
Liebe.“

Trauernden wird die Möglich-
keit gegeben, jeden letzten Frei-
tag im Monat von 15 bis 17 Uhr 
ein persönliches Gespräch zu 
führen, Gefühle zuzulassen, 
über die Trauer zu sprechen 
oder an eine Trauergruppe unter 
professioneller Leitung vermit-
telt zu werden. 
Wir erwarten Sie in der Biblio-
thek im Bahnhof Luckenwalde, 
Bahnhofsplatz 5, 14943 Lucken-
walde.

Sollten Sie keine Möglichkeit ha-
ben, zu diesem Angebot persön-
lich vorbei zu kommen, so bie-
ten wir am gleichen Tag, jeden 
letzten Freitag im Monat, eine 
Telefonsprechstunde von 18 bis 
19 Uhr an, Tel.: 0162-3676820, 
Ansprechpartnerin: Monika Al-
cantara, Saarstr. 1, 14943 Lu-
ckenwalde,  03371/69 91 77, 
Sprechzeiten: Montag: 13 – 15 
Uhr

Neuer zertifizierter Gesundheitskurs 
des GVL e. V. mit Togu-Brasil 
Der GVL e.V. bietet am Abend ei-
nen Gesundheitskurs mit Frau 
Scholz, für einen starken 
schmerzfreien Rücken mit inte-
griertem Beckenbodentraining 
an. Für die Tiefenmuskulatur 
üben wir mit dem Flexibar. Mit 
dem Togu-Brasil wird das spezi-
elle Training eingeleitet.
Es wird jeden Mittwoch von 
18.45-19.45 Uhr in der Turnhalle 
Dahmer Str. in Luckenwalde 
trainiert. Der gegenüber liegen-
de Parkplatz ist längerfristig ge-
sperrt. Bitte die Theaterstraße 
als Parkmöglichkeit benutzen.
Schmerzvorbeugung und 
Schmerzlinderung, neben Mus-
kelaufbau, Dehnung verkürzter  

Muskel und rückenfreundliche 
Tipps für zuhause und das Büro 
sind die Hauptinhalte. Unter-
stützend wird die richtige At-
mung erlernt.
Dieser Präventionskurs wird 
von den Krankenkassen bezu-
schusst.
Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig, da noch bis Anfang De-
zember ein kostenloser Schnup-
pertermin angeboten wird.
Bitte Sportbekleidung, ein 
Handtuch und Turnschuhe mit-
bringen!			 

Angelika Scholz 
zertifizierte Präventions- und 

Reha-Trainerin

Veranstaltungsplan des Ortsvereins  
Luckenwalde der Arbeiterwohlfahrt
Spielnachmittag:
Jeden Dienstag 14.00 Uhr in der 
Schützenstraße im Haus Son-
nenschein
Jeden Donnerstag 14.00 Uhr im 
AWO-Zentrum Bahnhofstraße 5
Stricknachmittag:
Jeden Dienstag 15.30 Uhr im 
AWO-Zentrum Bahnhofstraße 5
Tanzveranstaltung:
16.12., 14 Uhr mit der AWO-Dis-
co, in der Gaststätte Unger
Wandergruppe:
25.11. und 9.12., Treffpunkt je-
weils 10:30 Uhr am Marktturm
Reisedienst:			 
3.12. „Alle Jahre wieder" mi dem 
Bläserquartett Blechzeit, Advent 
im Gasthaus „Omas Speisekam-
mer" in der Gemeinde Schorf-
heide. 

8.12. Weihnachtskonzert in der 
St. Marienkirche Berlin-Mitte. 
Marienvokalconsort mit Chor-
musik, Instrumentalbegleitung 
und Orgelspiel.	
Interessenten melden sich bitte 
Dienstag von 8.00 bis 13.00 Uhr 
bei Frau Heinrich (03371) 
627912
Weihnachtsfeier:
Am 11.12. laden wir ganz herz-
lich zu unserer traditionellen 
Weihnachtsfeier ein. Es erwartet 
Sie ein schöner Nachmittag bei 
Kaffee und Kuchen, und weih-
nachtlicher Unterhaltung in der 
Gaststätte Eckbusch. Beginn: 
14.30 Uhr, Einlass: 14 Uhr. 
Voranmeldungen nimmt entge-
gen Herr Stärk unter der Tele-
fonnr. (03371) 6719529.
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Trainingszeiten  
der Luckenwalder Kegelvereine
Das gemeinsame Kindertrai-
ning findet jeden Mittwoch 16 
bis 18 Uhr statt. Die Jugendli-
chen trainieren am Donnerstag 
in der Zeit von 16 bis 18 Uhr. Die 
Trainingszeiten der Erwachse-
nen des LKV 1925 e. V. sind im-
mer Mittwoch und Donnerstag 
von 18 bis 21 Uhr. Der KC Fort-

schritt e. V. trainiert am Freitag 
von 18 bis 20 Uhr. Das Training 
findet auf der „Kegelbahn am 
Bürgerhof“ in der Jüterboger 
Straße 42 statt. Alle interessier-
ten Kinder ab acht Jahre sowie 
Erwachsene jeden Alters sind 
herzlich willkommen. Bitte 
Turnschuhe mitbringen.

Reisecenter  
der Volkssolidarität informiert
Frühlingstreffen 2016 
an der Slowenischen Adria
20.04.-27.04.2016 Flugreise
Busreise – Bodensee-Dreiländer
eck im April 2016
Tagesfahrt
•	8. Dezember  

	 Winterträume 
	 unterm Sternenhimmel
Reiseanmeldung: mittwochs 
von 9-12 Uhr im Haus der Volks-
solidarität, Carl-Drinkwitz -Stra-
ße 2, Telefon 03371-615354

Termine der Selbsthilfegruppen
26.11.	 17:30 Uhr	 SHG Alkoholkranke
		  Gesundheitsamt, Am Nuthefließ 2, Luckenwalde
26.11.	 17:00 Uhr	 SHG Angehörige von Suchtkranken
		  Gesundheitsamt, Am Nuthefließ 2, Luckenwalde
26.11.	 15:00 Uhr	 SHG Muskelkranke „Haus Sonnenschein“
		  Luckenwalde, Schützenstr. 37
30.11.	 14:00 Uhr	 SHG Parkinson „Haus Sonnenschein“
		  Luckenwalde, Schützenstr. 37

Service- und Beratungsstellen des  
Diakonischen Werkes Teltow-Fläming
•	Schuldner- und Insolvenzbera-

tung
	  03371 – 401 427; Fax: 03371 

– 405 29 17
	 DI | 09:00 – 11:00 Uhr
	 DO | 16:00 – 18:00 Uhr 
	 und nach Vereinbarung
•	Allgemeine Sozialberatung
	  03371 – 405 29 23
	 DI | 09:00 – 14:00 Uhr
	 Hilfe beim Ausfüllen von An-

trägen, speziell ALG II, Vermitt-
lung an Fachberatungsstellen

•	Vermittlungsstelle des Mütter-
genesungswerkes

	  03371 – 402 136
	 MO | 13:00 – 17:00 Uhr 
	 und nach Vereinbarung

•	Jugendmigrationsdienst
	  03371 – 405 29 28, 
	 Mobil: 01578 – 75 63 204
	 DI | 11:00-14:00 Uhr 
	 im Jobcenter, Zimmer 136
	 DO | 09:00-12:00 Uhr und 
	 nach Vereinbarung im MGH
•	Beratungsstelle für Flüchtlinge
	  03371 – 402 136
	 jeden DI | 14:00 – 17:00 Uhr
•	Elternkreis drogenabhängiger 

Kinder und Jugendlicher
	 jeden 1. und 3. MI im Monat |  

19:30 Uhr
	  03371 – 614 430 oder 
	 404 84 70 
	 E-Mail: 
	 luckenwalde@ekbb.de

Ein sauberes Bürger-Projekt!
Mit dem Entstehen des Quar-
tiersmanagements im Februar 
2013 fragten wir Bürgerinnen 
und Bürger im Quartier Am 
Röthegraben WAS ihnen im 
Wohngebiet fehlt und WELCHE 
Ideen sie haben. IdeenMecker-
Listen entstanden. Entscheiden-
de Impulse gehen auch von der 
jährlich stattfinden-
den offenen Ideen-
Werkstatt hier im 
Quartier aus. Bereits 
bei der ersten Werk-
statt im September 
2013 zeigten sich 
Bürgerinnen und 
Bürger der Gar-
tenstraße besonders engagiert. 
Sie schlossen sich zur Bürger-Ar-
beitsgruppe Baumscheiben zu-
sammen und nehmen seither 
gemeinsam beherzt die Pflege 
ihrer Baumscheiben in die Hand. 
Sie haben Subbotniks ins Leben 
gerufen und mit Unterstützung 
vom Grünflächenamt sowie 
dem Bauhof der Stadt eine 
Pflanzaktion initiiert. Und, zum 
Ende des Jahres 2014 stellten sie 
einen Antrag auf Mittel aus dem 
Verfügungsfond „Soziale Stadt“. 
Die Mitstreiter der AG Baum-
scheiben warben um zusätzliche 
Abfallbehälter und Hundetüten-
spender fürs Quartier. Sie haben 
Standorte ausfindig gemacht, sie 
mit dem Straßen-, Grünflächen- 
und Friedhofsamt der Stadt ab-
gestimmt und vor allem Sponso-
ren gefunden, ohne deren 
Unterstützung dieses Bürger-
projekt nicht denkbar gewesen 
wäre. Daher danken wir dem 
Sanitätshaus Behr, dem DRK, 
dem Kosmetikstudio Franz, der 
Physiotherapie Moseus, der Bä-
ckerei Rathay, der Volkssolidari-
tät und der Wohnungsgesell-
schaft DIE LUCKENWALDER. 
Und damit es auch mit der Be-
stückung der Boxen klappt, gibt 
es Paten für die Hundetütenbo-
xen – die Kita Burg, die Kita Vier 
Jahreszeiten, Claudia Hoffmann, 
Familie Jendrowiak und wir- 
werden unsere Aufgabe ernst 

nehmen und ein „Auge“ auf die 
Boxen werfen.  Sehr erfreut, die-
ses erste über den VF „Soziale 
Stadt“ geförderte Bürger-Projekt 
endlich verwirklicht zu sehen, 
zielt es nicht darauf ab, Hunde-
besitzer aus ihrer Verantwor-
tung zu nehmen, noch zu erzie-
hen, sondern vielmehr ein 

zusätzliches Angebot 
für den Bedarfsfall zu 
schaffen.  Mit Unter-
stützung des Bauhofs 
der Stadt wird die 
erste Hundetütenbox 
und der erste Abfall-
behälter im Quartier 
am Freitag, den 27. 

November um 15 Uhr am Fuß-
ballfeld neben der Kita Burg ein-
geweiht! Wir hoffen, Ihnen 
macht es Mut, selber ein eigenes 
Projekt für das Quartier anzuge-
hen. Es lohnt sich. Kommen Sie 
vorbei und feiern Sie mit uns 
dieses Bürger-Projekt.

Ihr Quartiersmanagement 
Am Röthegraben

Weitere QuartiersTermine
Mo 30. November, 18 Uhr
Bürger-AG HäuserFreunde, 
QuartiersBüro, Carl-Drinkwitz-
Str. 2
Di 12. Januar 2016, 15 Uhr 
Bürger-AG Freifläche Burg, Kita 
Burg, Am Burgwall 15
Do 14. Januar 2016, 17 Uhr 
Bürger-AG Wasch-/Heizhaus, 
QuartiersBüro
Mo 8. Februar 2016, 16 Uhr 
Bürger-AG Lokaler Frische- 
Markt, Kita Burg
Do 10. März 2016, 18-20 Uhr 
2. QuartiersRatsWahl im Quar-
tier Am Röthegraben, Kita Burg

INFO
Kontakt: Susanne Zengeler 
im Haus der Volkssolidarität, 
Carl-Drinkwitz-Str. 2,  
14943 Luckenwalde 
Telefon: 0 3371 615 354  
oder 0 174 76 75 142 
luck-quartier@ 
volkssolidaritaet.de
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MO - FR	 09:00 – 18:00 Uhr	 geöffnet
	 14:00 – 17:00 Uhr	 Hausaufgabenhilfe im MGH
	 14:00 – 17:00 Uhr	 Computerzeit für Kinder und Erwachsene
	 13:00 – 18:00 Uhr	 Tägliche Freizeit- und Spielangebote  
		  für die Kinder des offenen Treffs
MO	 ab 10 Uhr	 „KaffeeKlatsch“ mit Andrea  
		  (Angebot an Eltern/Großeltern)
	 15:00 – 17:00 Uhr	 Sport und Spiele
DI	 16:00 – 18:00 Uhr	 Interkultureller Treff
	 n. Vereinbarung	 Jugendmigrationsdienst – Jobcenter,
		  (Handy: 0157 87563204)
MI	 10:00 – 14:00 Uhr	 Seniorengruppe „naH“ im ElKiZe
	 14:00 – 16:00 Uhr	 Kochen und Backen
DO	 13:00 – 16:00 Uhr	 Seniorennachmittag
	 14:00 – 17:00 Uhr	 Fahrradwerkstatt
	 15:00 – 17:00 Uhr	 Spielangebote im MGH
	 n. Vereinbarung	 Jugendmigrationsdienst im MGH, 
		  Bürger- und Kieztreff,  
		  Burg 22d, Luckenwalde 
		  (Handy:  0157 87563204)
FR	 13.00 – 18.00 Uhr	 Spielangebote: Gesellschaftsspiele, Dartspiel

Wir suchen Interessierte, die in unserem Haus: das MGH, Bürger-und 
Kieztreff ehrenamtlich tätig werden wollen. Wer hat Zeit, Interesse uns in 
unserer Arbeit zu unterstützen? 
Wir freuen uns auf Ihr Interesse.
Sie erreichen uns in der Burgstr. 22d: 
Montag bis Freitag 09:00 – 18:00 Uhr,  03371/ 4048470,  
Fax: 03371/ 4052917, E-Mail: mgh-kieztreff.luckenwalde@dw-tf.de

MehrGenerationenHaus – 
Bürger- und Kieztreff informiert

Angebote für jedermann

Heimspiele des HVL 09
29.11.	 13:30 Uhr	 Fläminghalle	 Frauen I	
29.11	 16:00 Uhr	 Fläminghalle	 Männer I	
05.12.	 13:00 Uhr	 Jahnhalle	 Frauen II	
05.12.	 15:00 Uhr	 Jahnhalle	 Männer I	

Förderverein der Jakobikirche e. V.  
Luckenwalde lädt ein
28. November, 15.30 Uhr – Ad-
ventsmarkt auf dem Kirchplatz 
Der Förderverein der Jakobikir-
che lädt zu einem festlich  ge-
schmückten Weihnachtsmarkt 
ein und bietet viele leckere Spei-
sen und Getränke an.
28. November, 19.30 Uhr – „The 
12 Tenors” mit ihrer weltweit er-
folgreichen Show
13. Dezember, 18 Uhr – Ludwig 
Güttler & Leipziger Bach-collegi-
um Meisterkonzert
Einlass ab 17 Uhr

Die im Vorverkauf für den 5. No-
vember erworbenen Tickets be-
halten ihre Gültigkeit bzw. kön-
nen gegen Erstattung des 
Kaufpreises bei der jeweiligen 
Vorverkaufsstelle zurückgege-
ben werden.
Für folgende Veranstaltungen  
gibt es bereits Karten im Vorver-
kauf:
20. Februar 2016, 18 Uhr – Giora 
Feidmann Trio – Spirit of Klez-
mer

Drums Alive
Fitness mit viel Spaß für alle Al-
tersgruppen gibt es mittwochs 
ab 19:15 Uhr bei Drums alive im 
Reha-Sportzentrum Luckenwal-
de, Straße des Friedens 15. Wer 

mit viel Spaß trommeln und 
tanzen möchte, ist recht herzlich 
eingeladen 
Anmeldung unter 0162 88 987 
59 bei Kaushik Gosai

Trainingszeiten der Chen-School
Kampfkunstschule für Chen 
Taijiquan & Kung Fu
Kung Fu für Kinder und Jugend-
liche
Dienstag ab 16 Uhr Kinder, ab 
17:30 Uhr Jugendliche
Donnerstag ab 15.30 Uhr Kin-
der, ab 18 Uhr Jugendliche

Potsdamer Str. 21, Luckenwalde
Taijiquan für Erwachsene 
Dienstag 19 - 20 Uhr
Am Markt 33, Luckenwalde
Donnerstag 19 - 20:30 Uhr

Ansprechpartner: 
Georg Müller 0151 40 322 794

Sprechstunde des WEISSEN RING  
im Foyer des Kreishauses
Der WEISSE RING – ein gemein-
nütziger Verein zur Unterstüt-
zung von Kriminalitätsopfern 
und zur Verhütung von Strafta-
ten – hält jeden letzten Don-
nerstag im Monat von 16.30 bis 

18 Uhr Sprechstunden im Foyer 
des Kreishauses Teltow-Fläming 
ab. Die Beratung ist unverbind-
lich, kostenlos, unbürokratisch 
und auf Wunsch anonym. 
Nächster Termin: 26.11.

Vorbereitung auf die AEVO –  
Ausbildereignungsprüfung
Der nächste berufs- und ar-
beitspädagogische Lehrgang (AE-
VO) zur Vorbereitung auf die 
Ausbilderprüfung werden wie-
der in Regie des Ausbildungsver-
bundes Teltow e.V. – Bildungs-
zentrum der IHK Potsdam 
angeboten. Vom 20. Januar bis 
20. April 2016 ganztags am Mitt-
woch insgesamt 90 Unterrichts-
stunden (Standardlehrgang) Die 
Lehrgänge werden im IHK-Regi-
onalCenter Teltow-Fläming, am 
Nuthepark 1 in Luckenwalde 
durchgeführt. Lehrgangsinhalte 
sind neben spezifischen Ausbil-
derkenntnissen wichtige, im Be-
ruf unentbehrliche Methoden 
und Techniken. Präsentations- 
und Moderationstechnik, Ge-
sprächsführung, Umgang mit 
Mitarbeitern und Auszubilden-
den usw. werden praxisorien-
tiert behandelt. 

Fach- und Führungskräfte sind 
bestens auf ihre künftige Aufga-
be als Ausbilder vorbereitet, 
wenn sie neben einer fachlichen 
Qualifikation die berufs- und ar-
beitspädagogische Eignung 
nachweisen. 
In der betrieblichen Aus- und 
Weiterbildung ist die Ausbilder-
eignung unverzichtbar, in vielen 
Bereichen der Unternehmen ist 
sie eine wichtige Zusatzqualifi-
kation.
Eine Förderung ist bei entspre-
chenden Voraussetzungen mög-
lich.

INFO
Informationen und Anmeldun-
gen unter Telefon: 03371 6292-0 
oder E-Mail tf@ihk-potsdam.de 
sowie auf  
www.potsdam.ihk24.de,
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Veranstaltungen  
der Volkssolidarität 
25.11.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 09.00-12.00	 Das Reisecenter der Volkssolidarität hat geöffnet
26.11.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
27.11	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.15	 Treff der Sportgruppe „Fit im Alter“
	 15.15	 Kaffeeklatsch nach dem Sport
		  Reha-Sport Bei der Volkssolidarität
		  In der Kita Burg Am Burgwall 15
	 16.30-17.15	 1. Kurs
	 17.30-18.15	 2. Kurs
	 18.30-19.30	 Fitness Kurs
30.11.	 13.15	 Wassergymnastik in der Fläming Therme
	 16.30-17.30	 Fitness & Dance in der Kita Burg
01.12.		  Reha-Sport 
		  bei der Volkssolidarität in der Carl-Drinkwitz-Str. 2
	 09.00-09.45	 1. Kurs
	 10.00-10.45	 2. Kurs
	 13.00	 Geselligkeit am Nachmittag Spielnachmittag
	 16.30	 Hata  Yoga
02.12.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 09.00-12.00	 Das Reisecenter der Volkssolidarität hat geöffnet
	 14.00-18.00	 Weihnachtsfeier der Ortsgruppen der 
		  Volkssolidarität um Frau Müller und Frau Streisel
03.12.	 09.00-12.00	 Beratung zum Thema „Hilfen im Alltag“ 
		  in der Dahmer Str. 22
	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.30	 Weihnachtsfeier der Ortsgruppe der 
		  Volkssolidarität um Frau Scheer
04.12.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.15	 Treff der Sportgruppe „Fit im Alter“
	 15.15	 Kaffeeklatsch nach dem Sport
		  Reha-Sport bei der Volkssolidarität
		  In der Kita Burg Am Burgwall 15
	 16.30-17.15	 1. Kurs
	 17.30-18.15	 2. Kurs
	 18.30-19.30	 Fitness Kurs
07.12.	 13.15	 Wassergymnastik in der Fläming-Therme
	 16.30-17.30	 Fitness & Dance in der Kita Burg
	 14.00	 Weihnachtsfeier der Patienten 
		  der Sozialstation der Volkssolidarität
08.12.	 	 Reha-Sport 
		  bei der Volkssolidarität in der Carl-Drinkwitz-Str. 2
	 09.00-09.45	 1. Kurs
	 10.00-10.45	 2. Kurs
	 13.00	 Geselligkeit am Nachmittag Spielnachmittag
	 16.30	 Hata Yoga
09.12.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 09.00-12.00	 Das Reisecenter der Volkssolidarität hat geöffnet
10.12.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
11.12.	 09.30-13.30	 Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	 14.15	 Treff der Sportgruppe „Fit im Alter“
	 15.15	 Kaffeeklatsch nach dem Sport
		  Reha-Sport Bei der Volkssolidarität
		  In der Kita Burg Am Burgwall 15
	 16.30-17.15	 1. Kurs
	 17.30-18.15	 2. Kurs
	 18.30-19.30	 Fitness Kurs

Anmeldungen für den Reha-Sport bitte an Frau Lindner Tel.: 01627459799 
oder die Geschäftsstelle Luckenwalde Tel.: 615354.

Lebensphase Pubertät –  
Verstehen und gelassener werden
Die Pubertät ihrer Kinder ist für 
Eltern in der Regel eine anstren-
gende und „aufregende“ Phase 
in ihrem Leben. Verwirrungen 
und „Überraschungen“, ange-
nehmer wie auch unangeneh-
mer Art, sind nahezu alltäglich. 
Sich in diesem Chaos nicht zu 
verlaufen oder gar „fest zu ren-
nen“ ist eine Herausforderung 
für alle Eltern.
Die Erziehungs- und Familien-
beratungsstelle Luckenwalde 
bietet am 25. November von 18 
Uhr bis 19.30 Uhr einen Eltern-

abend zum besseren Verständ-
nis dieser schwierigen Le-
bensphase an. Neue Sichtweisen 
können helfen, gelassener zu 
werden und neue Strategien im 
Umgang mit Ihren Liebsten zu 
entwickeln. Interessierte wer-
den an diesem Abend in der 
Straße des Friedens 15 in Lu-
ckenwalde von einem Famili-
entherapeut dabei unterstützt.
Die Veranstaltung ist kostenlos. 
Anmeldungen bitte bis zum 23. 
November unter der Nummer 
03371 / 61 05 42.

Arbeitslosen-Service Luckenwalde informiert

Beratung und Termine – 
hier finden Sie kompetente Hilfe
Bürger- und Schreibbüro: 
 03371/611334, 
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr und 
12:30 – 15:00 Uhr sowie nach 
Vereinbarung
Informationen zu den Themen 
rund um die Arbeitslosigkeit, 
Fristen, Termine, alles zum The-
ma Arbeitslosengeld II (Hartz 
IV) mit Antragsausfüllung und 
Einkommensanrechnung. Als 
Serviceleistung geben wir Ihnen 
Hilfe und Tipps zur Erstellung 
Ihrer Bewerbungsunterlagen, 
einschließlich Jobsuche im In-
ternet und helfen Ihnen beim 
Ausfüllen von Anträgen aller 
Art. Weiterhin führen wir 
Schreib- und Kopierarbeiten 
durch.
Veranstaltungen:
Montag, 30. November, 13 Uhr	
Skatspielen
Gemeinderaum der Kath. Kir-
che, Eingang Schillerstraße
Verbraucher
insolvenzberatung: 
Achtung Terminänderung! Jeden 
2. Mittwoch im Monat – bitte 
Terminabsprache mit Frau Vogel 
unter  0331 / 20 12 78 46 oder 
E-Mail: ase-potsdam@alv-bran-
denburg.de
Was mache ich mit meinen 
Schulden bei Zahlungsunfähig-
keit? Ausführliche Beratung 
und sachkundige Begleitung bei 
den außergerichtlichen Ver-

gleichsverhandlungen bis hin 
zum Ausfüllen des Insolvenzan-
trages.
Beratung zur 
gesetzlichen Rente:
Herr Pflanz, Versichertenältes-
ter der Deutschen Rentenversi-
cherung berät zu Fragen der ge-
setzlichen Rente (u.a. Konto- 
klärungen des Versichertenkon-
tos, Antragaufnahme Kontoklä-
rungen und von Rentenanträ-
gen sowie Erläuterungen zu 
erteilten Bescheiden).
Achtung Terminänderung! Jeden 
2. Dienstag 13:30 – 16:00 Uhr/
Nächste Termine: 
 24. November/8. Dezember
Luckenwalder Tafel:
 03371/400583
Markenausgabe:	
MO, MI, FR 11:00 – 11:30 Uhr, ab 
11:30 Uhr für auswärtige Bürger 
unter Tel.: 03371 / 40 05 83
Ausgabe Lebensmittel:
MO	 12:00 – 15:00 Uhr
MI	 12:00 – 17:00 Uhr
FR	 12:00 – 17:00 Uhr
Suppenküche:
MI, FR ab 11:30 Uhr

INFO
Brandenburger Str. 13,  
14943 Luckenwalde,  
 03371/611334;  
Fax: 03371/400509
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Veranstaltungen Nachbarschaftsheim 
 DO | 24.11. | 15.30 Uhr 
Dokumentarfilm 30 min
„Moskau-Sankt Petersburg“
Kaffeestube Elsthal
 FR | 27.11. | 14.30 Uhr  
Skat und Rommé-Nachmittag
Kaffeestube Elsthal
 MO | 30.11. | 10.00 Uhr   
Gymnastik für Ältere
Klubraum Betreutes Wohnen

 FR | 4.12. | 14.30 Uhr  
Skat und Rommé-Nachmittag
Kaffeestube Elsthal
 MO | 7.12. | 10.00 Uhr
Gymnastik für Ältere
Klubraum Betreutes Wohnen
 DO | 10.12. | 15.30 Uhr 
Anmeldungen bis 4.12. erbeten! 
Gemütliche Adventsfeier  
Kaffeestube Elsthal

Zum Freibad 69,  03371 670-0

Nein zu Gewalt an Frauen
Im Rahmen eines Aktionstags 
gegen Gewalt an Frauen 
lädt  Gleichstellungsbeauftragte 
Christiane Witt zu folgenden 
Veranstaltungen ein:

Ausstellungseröffnung
Dienstag, 24. November, 15 Uhr, 
Foyer des Kreishauses, Am 
Nuthefließ 2, Luckenwalde
Ausstellung der IN VIA-Bera-
tungsstelle für Frauen in Berlin 
und im Land Brandenburg zum 
Thema Menschenhandel.
Menschenhandel ist eine 
schwere Straftat und verletzt 
die Menschenrechte. Er gilt als 
eine moderne Form der Sklave-
rei und als ein äußerst gewinn-
bringendes Geschäft der organi-
sierten Kriminalität. Oft sind es 
Frauen, die von Menschenhan-
del betroffen sind, Frauen, die 
unfreiwillig der Prostitution 
nachgehen und/oder von ande-
ren Zwangslagen in die Ehe oder 
in ausbeuterische Arbeitsver-
hältnisse gezwungen werden.
Die Fachberatungsstelle berät 
und unterstützt Frauen, sich aus 

solchen Notlagen zu befreien. IN 
VIA Berlin im Internet:   http://
www.invia-berlin.de/

Gesprächsrunde
Mittwoch, 25. November, Mehr-
generationenhaus, Burg 22d, Lu-
ckenwalde
Gespräch mit der syrischen Frau-
enrechtskämpferin Sabiha Khalil
Oft sind Frauen in ihrem Zuhau-
se von Gewalt betroffen; häufig 
handelt es sich dabei um sexua-
lisierte Gewalt. Die eigene Woh-
nung war und ist der häufigste 
Tatort sexualisierter Gewalt ge-
gen Frauen. Diese Form der 
Menschenrechtsverletzung pas-
siert in Deutschland täglich: Je-
de siebte Frau musste in ihrem 
Leben schon einmal eine Verge-
waltigung, versuchte Vergewal-
tigung oder sexuelle Nötigung 
erleben. Im Gespräch mit Sabiha 
Khalil können die Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen die Sicht 
unterschiedlicher Kulturen zu 
Themen der Gewalt gegen Frau-
en kennenlernen und darüber 
diskutieren.
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHEN- 
GEMEINDE LUCKENWALDE

www.evkirche-luckenwalde.de
Gottesdienst
 SO | 29.11. | 10 Uhr | Johannis-
kirche 
 SO | 6.12. | 19  Uhr |
Petrikirche 
Gemeindekreise 
und Veranstaltungen 
 Chor jeden Dienstag ab 19.30 
Uhr in der Dahmer Str. 48
 Junge Gemeinde jeden 
Donnerstag ab 18 Uhr Jugend-
haus  Zinnaer Str. 52 b

NEUAPOSTOLISCHEN KIRCHE 
LUCKENWALDE

Puschkinstraße 38
Gottesdienste
sonntags, 	 09:30 Uhr
mittwochs, 	 19:30 Uhr

KATHOLISCHE  
PFARRGEMEINDE ST. JOSEPH

Lindenallee 3
Internet: 
www.st-joseph-luckenwalde.de, 
E-Mail: luckenwalde-
st.joseph@t-online.de

Gottesdienstordnung:
 SO | 9.00 Uhr | Hl. Messe 

Pfarrkirche St. Joseph
 MI | 9.00 Uhr | Hl. Messe 
Seniorenstift St. Josef 
 DO | 18.30 Uhr | Anbetung
19.00 Uhr | Hl. Messe 
Pfarrkirche St. Joseph
 FR | 9.00 Uhr | Hl. Messe 
Pfarrkirche St. Joseph  
Gemeindekreise:
 DI | 20.00 Uhr | Luckenwalde 
Chorprobe
 DO | 20.00 Uhr | Kolpingsfami-
lie Luckenwalde (einmal im 
Monat, am Donnerstag nach 
dem 15.) 
FR | 9.00 Uhr | Seniorenkreis 
Luckenwalde (monatlich) 

EVANGELISCH-FREIKIRCHLI-
CHE GEMEINDE (BAPTISTEN)

Puschkinstraße 36
E-Mail: 
pastor@efg-luckenwalde.de

Herzlich laden wir zu den 
nachfolgenden Veranstaltun-
gen ein: 
 SO | 10 Uhr | Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst
 DI | 9:30 Uhr | Krabbelgruppe 
 Der Gottesdienst am 6.12. 
entfällt. Dafür findet um 15:00 
Uhr unsere Gemeindeadvents-
feier statt.

 DI | 16.12. | 15:00 Uhr
Seniorenkreis

EVANGELISCH-LUTHERISCHE 
CHRISTUSGEMEINDE (SELK)

Auguststraße 35

 SO | 29.11. | 10 Uhr
Predigtgottesdienst

FREIKIRCHE DER SIEBEN-
TEN-TAGS-ADVENTISTEN

Adventgemeinde Luckenwalde, 
Mönchenstraße 12
http://luckenwalde.adventist.eu/
Telefon 03371/612372

Gottesdienste:	 		
 jeden SA | 09:30 Uhr
 jeden 2. DI (immer 
gerade KW) | 19:00 Uhr
Gespräche über Bibelthemen	
 jeden 2. DO im Monat | 14 Uhr
Seniorentreffen			 

LANDESKIRCHLICHE 
GEMEINSCHAFT E. V.

innerhalb der Evangelischen 
Kirche, Poststraße 13

Gottesdienste:
 jeden SO | 17:00 Uhr

Ausnahme: am 13.12. kein 
Gottesdienst
 DI | 1.12. | 18:30 Uhr	
Offene Gesprächsgruppe für
Suchtgefährdete und Angehöri-
ge:			 
 MI | 2.12. | 15:00 Uhr 
Bibelstunde	

JEHOVAS ZEUGEN

www.jw.org.
Am Honigberg Nr. 11

 MO | 30.11. | 19 Uhr
Versammlungsbibelstudium
Ahmt ihren Glauben nach – 
„Zieh aus deinem Land… weg“
 FR | 04.12. | 19 Uhr
Versammlungsbibelstudium
Ahmt ihren Glauben nach – 
Überquerung des Euphrat
 SO | 6.12. | 9.30 Uhr
Vortrag: Bist du mit Jehovas 
Vorkehrungen zufrieden
Redner: Carsten Loth 
(Vers. Potsdam)
 FR | 11.12. | 19 Uhr
Versammlungsbibelstudium
Ahmt ihren Glauben nach – 
„Wohin du gehst, werde ich 
gehen“
SO | 13.12. | 9.30 Uhr
Vortrag: Bleibt stehen und seht 
die Rettung Jehovas
Redner: Jörg Kliche 
(Vers. Berlin – Pankow)

 Für den Notfall
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	  116 117
Die diensthabenden Ärzte in Luckenwalde sind über die allgemeine 
Telefonnummer zu erreichen: MO/DI/DO 19:00 – 07:00 Uhr,  
MI/FR 13:00 – 07:00 Uhr, Wochenende und Feiertag 07:00 – 07:00 Uhr
Apothekenbereitschaft	  0800 2282280
Feuerwehr/Rettungsdienst	  112
Polizei-Notruf		   110
Polizeiwache Luckenwalde	  03371 6000
Krankenhaus Luckenwalde	  03371 6990
Giftnotruf		   030 19240
Drogennotruf		   030 19237
Kinder- und Jugendnotruf im Landkreis TF (kostenlos)	  0800 4567809
Frauenhaus Luckenwalde	  03371 633291
Weißer Ring e. V., Hilfe für Opfer von Straftaten	  033762 93666
 
 Tierarzt
20.11. – 27.11.	 Petra Fanghänel, Luckenwalde	  03371 642426 
27.11. – 04.12.	 Dr. Gerd Lorenz, Nuthe-Urstromtal	  03371 610733 
04.12. – 11.12.	 Peter Lemke, Thyrow	  0172 3144055 
 
 Havarie
Die Luckenwalder (LWG)	  0163 6771205
Städtische Betriebswerke	  0171 7201074
NUWAB		   03371 690715
Wasser- und Bodenverband Nuthe-Nieplitz	  033731 13626

WICHTIGE RUFNUMMERN


